
FCK: Zittersieg zu Hause gegen den FC Widnau 

Harte Zweikämpfe und ein Festival an gelben Karten bestimmten diese Partie, welche 

Kreuzlingen  in der 2. Liga interregional schlussendlich mit 1:0 gegen Widnau gewann. 

Nach der Hitzeschlacht letzte Woche gegen den FC Töss, begann die Partie gegen Widnau 

mit einem kühlen Regenschauer.  

Bereits in der fünften Spielminute ging der FCK durch den Treffer von Stephan Oergel in 

Führung. Dies sollte dann auch das letzte Goal dieser Partie bleiben. 

Das Spiel wurde von heftigen Zweikämpfen, vor allem im Mittelfeld dominiert. Die Rheintaler 

stiegen hart ein, was ihnen allein in der ersten Halbzeit drei gelbe Karten einbrachte. 

Ein Anschlusstreffer wollte den Hafenstädtern einfach nicht gelingen. Sowohl Backert in der 

der 54. Minute und Miljic gegen Ende der Partie, konnten die guten Torchancen nicht 

verwerten. Das runde Leder wollte nicht über die gegnerische Torlinie rollen. 

In der 72. Minute löste ein Foul an Stephan Oergel heftige Diskussionen aus. Daraus 

resultierte eine gelbe Karte für Widnaus Aggeler und eine Gelbe für Oergel wegen 

Reklamierens. Einige Schiedsrichter-Entscheide waren fraglich. So erhielt auch Kreuzlingens 

Philipp Kasseckert in der 81. Minute noch eine gelbe Karte wegen Spielverzögerung. 

Da sich der Gastgeber mit der Chancenverwertung schwer tat, blieb das Spiel bis zum 

Schluss spannend. Am Ende konnte der FCK die drei Punkte verbuchen.  

Für die nächste Partie gegen den Aufsteiger FC Mels heisst es nun, die Toreffektivität zu 

steigern und das 4-4-2 Spielsystem weiter zu optimieren. Dann sollte einem erneuten Sieg 

des FC Kreuzlingens nichts im Wege stehen. 

Nadja Müller 

 

Kreuzlingen – Widnau 1:0 (1:0) 

Hafenareal Kreuzlingen – 250 Zuschauer – Sr. Schmid 

Tore: 5. Oergel 1:0 

Kreuzlingen: Reinhard, Zancanaro, Ferrone, Santabarbara, Kliebens, Wagner, Tütünci, 

Oergel, Obrist (61. Miljic), Wehrle (61. Kasseckert), Backert (80. Demir) 

Widnau: Frei, Wawrla, Aggeler, Vidalle (87. Adhumrim Thaqi), Berisha, Lüchinger, Arton 

Thaqi, Irisme (77. Faleschini), Gonzalez , Sonderegger, Grecuccio (62. Lukic) 

Bemerkungen: 19. gelb Sonderegger (Foul), 34. gelb Grecuccio (Foul), 38. gelb Vidalle 

(Foul), 72. gelb Aggeler (Foul), 72. gelb Oergel (Reklamieren), 81. Kasseckert 

(Spielverzögerung) 

 


